
Marienerscheinung im Manoir in Kerneguez, 
Patriarcat orthodoxe missionnaire syro-antiochien en Europe et missions, Filiation apostolique 
œcuménique d’Antioche, 1er siège de Saint Pierre d’apôtre  
 

Am 13. Mai 1984 erschien in Lannion, Kerneguez, eine 
Lichterscheinug auf freiem Feld. Mére Jeanne Dunan, 
Erzbischöfin vom Patriarchat Kerneguez erkannte darin die 
heilige Jungfrau Maria in ihrem Lichtkörper. SB Patriarch Boris 
hatte während 10 Jahren im Vatikan gearbeitet, entsprechend 
kritisch war sein Geist und er glaubte vorerst nicht an diese 
Erscheinung. Am 15. Januar 1985 erschien zum zweiten Mal 
in Kerneguez (diesmal vor SB Patriarch Boris, hier mit seinem 
Hund) die heilige Jungfrau. Hinter dem Licht ist eine alte 
Mauer und dahinter freies Feld. Das Licht kann keine 
Sonnenreflektion sein. Man beachte die Schatten, welche vom 
Licht aus nach verschiedenen Seiten ausgehen. 
 
Diesmal glaubte auch 
SB Patriarch Boris 1er 

an die Marienerscheinung und er führte den Auftrag der 
heiligen Jungfrau aus; in Zukunft in seiner Kirche Frauen 
gleichberechtigt wie die Männer zu behandeln. Ab diesen 
Zeitpunkt liess er, als einziger orthodoxer Patriarch, die 
Frauenweihen bis in die höchsten Ämter zu. Damit 
schaffte er sich viele Feinde, und man beschloss offiziell 
ihn fortan zu ignorieren. Stillschweigend wurde sein Name 
im männlichen Klerus der Orthodoxie immer mehr 
verschwiegen und die Frauenweihen wurden offiziell nicht 
zur Kenntnis genommen, da sie kirchenrechtlich gültig 
sind und nicht rückgängig gemacht werden können.  
 
Mère Jeanne führt heute die Tradition im Auftrag von Patriarch Boris, der am 26. Juli 2010 
verstorben ist, fort. Er hatte Mère Jeanne am 11. August 1983 mit einem Synodal-Beschluss zu 
seiner Nachfolge bestimmt. Trotzdem wurde nach seinem Tod von der männlichen Kirchenleitung 
einer neuer Patriarch ernannt, der wieder zurück auf die traditionelle Linie schwenkte. 
 
Während einiger Zeit wurden Pilgerreisen nach Kerneguez durchgeführt, wegen fehlender Infra-
struktur und fehlenden Geldmitteln, versiegten diese Besucherströme wieder. 

 
 
 
Bischöfe von Kerneguez, von Patriarch SB Boris 1er in 
einem Synodalbeschluss ernannt: 
Von links Mère Martine Junod (CH), Mère Marie Thérèse 
Rubin (CH), Mère Jeanne Dunan (Erzbischöfin) (F), Père 
Dominique Delhoume (F), Père Claude Becker (CH) 
 
 
 
 
 


